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Ein Glückwunsch

Vor wenigen Wochen ist Pater Dr. Iso Müller,

OSB, Disentis, zum Ehrenmitglied der Geschichts-

forschenden Gesellschaft der Schweiz ernannt worden.

Redaktionskommission und Lesergemeinde

des Bündner Monatsblattes freuen sich aufrichtig

über die wohlverdiente Ehrung, welche dem

nimmermüden Gelehrten aus dem Kloster Disentis

nun auch auf schweizerischer Ebene zuteil geworden

ist. Sie danken Pater Iso herzlich für die

jahrzehntelange, treue Mitarbeit beim Bündner

Monatsblatt, dessen Gesicht eine fast unendliche Reihe

wissenschaftlich wertvollster Beiträge aus seiner

Feder entscheidend mitgeprägt haben. Mit diesem

Dank verbinden sie den Wunsch, es möchten dem

Geehrten noch lange Jahre reichen Schaffens im

Dienste der Geschichte des altehrwürdigen Klosters

und ganz Bündens beschieden sein.
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